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1. Titel des Projektes 
Hort-Nachrichten 

 

2. Zielgruppe 
8 Hortkinder (zwischen 6 und 10 Jahren) erstellen eine Nachrichtensendung für alle Kinder und die 

Eltern. 

 

3. Zeitrahmen 
Von Januar bis Juli 2025 zweiwöchentliche Treffen und zusätzliche Kleingruppen- oder Einzelarbeit 

(Planung, Videoaufnahmen, Erstellung von Hintergrundbildern, Schnitt) nach Bedarf 

 

4. Zielsetzung 
Mediennutzung: 

Die Kinder nutzen iPads, Funkmikrophone und einen Greenscreen sowie verschiedene Apps, um ei-

gene Medieninhalte in Form einer Nachrichtensendung zu erstellen. Sie zeigen dabei verschiedene 

Elemente ihres Hort-Alltags. Es werden Moderationen, Videoaufnahmen von Aktionen, Foto-

Slideshows mit unterlegter Beschreibung und Interviews gezeigt. 

 

Medienkunde: 

Die Kinder lernen, wie Nachrichten gemacht werden und was zum Erstellungsprozess dazu gehört. 

Sie sollen ebenfalls lernen, was seriöse Nachrichten und was Fake-News sind, und wie solche even-

tuell zu erkennen sind. 

 

5. Medien und Material/ Anschauungsmaterial/ Arbeitsmuster 
iPads unter städt. Verwaltung 

Apps: Greenscreen, Kamera-App, iMovie, Freeform 

Funkmikrofone für die iPads 

Greenscreen-Tuch 

 
6. So wird´s durchgeführt 
Alle zwei Wochen finden eineinhalbstündige „Redaktionssitzungen“ statt. Dabei werden verschiedene 

Inhalte vermittelt, es wird besprochen, was für die Nachrichtensendung aufgenommen wird, schon 

aufgenommene Inhalte werden geschnitten oder auch Verschiedenes für die Sendung gefilmt. Die 

Kinder haben zudem jederzeit die Möglichkeit, ein iPad und Mikrofone auszuleihen und Aufnahmen 

für das Projekt zu machen. 
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7. Nachbereitung 
Die Nachrichtensendung soll als Ergebnis den Eltern und allen Kindern auf dem Maifest des Hortes 

gezeigt werden. Dieses ist zweimal wetterbedingt ausgefallen und soll jetzt als Sommerfest am 22. 

Juli stattfinden. Eine alternative Vorführung hat sich bisher nicht angeboten. Daher ist dies bisher lei-

der noch nicht geschehen. 

 

8. Tipps und Hürden 
Durch Personalmangel haben die Redaktionssitzungen nicht alle zwei Wochen stattgefunden. Da 

auch die Termine nicht langfristig geplant an die Kinder weitergegeben wurden, war es schwer, ver-

bindlich die Teilnahme aller beteiligten Kinder bei jedem Treffen zu erreichen. Hier wäre eine verbind-

liche Anmeldung der Kinder zum Anfang des Projekts mit einer beiliegenden Liste aller Termine si-

cherlich sinnvoll gewesen. 

 

Technisch gesehen sind iPads für die Aufnahmen vollkommen ausreichend und es benötigt keine an-

derweitigen Kameras für das Projekt. Für längere Aufnahmen wäre dann allerdings ein Stativ eine 

sinnvolle Anschaffung, weil das Halten des iPads für die Kinder sehr schnell zu anstrengend ist. Gera-

de in einer Kindertagesstätte mit einer vielfältigen Geräuschkulisse sind Bluetooth-Mikrofone eine 

sinnvolle Ergänzung, damit die Verständlichkeit der Tonaufnahmen gewährleistet ist. 

 

Durch meinen Einrichtungswechsel im Oktober und anschließendes Kennenlernen des Hauses und 

der Kinder habe ich erst im Januar mit dem Projekt angefangen. Für solch ein Projekt wäre das kom-

plette Schuljahr als zeitlicher Rahmen deutlich angemessener. Ich werde das Projekt auch nächstes 

Schuljahr, dann von Anfang an, anbieten und die Erkenntnisse aus diesem Jahr mit einfließen lassen. 

 

9. Weiterführende Links und Quellen:  
Checker Tobi – Der Nachrichten-Check (Checker Reportagen: Der Nachrichten‐Check  ‐ hier anschauen) bis 
ca. 15:15 
 
 


